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AUCH IN HANFTHAL GESCHIEHT NICHTS GUTES - AUSSER MAN TUT ES

Der diesjährige Advent am Beri 
in Hanfthal findet am 8. und 9. 
Dezember 2012, jeweils ab 14 
Uhr, statt.

Der Advent in der Kellergasse am Beri 
mit tausenden Lichtern, lebensgro-
ßer Krippe, Hirten mit Weidetieren 
und Lamas, sowie Bläsergruppen 
sorgt für ein einzigartiges Ambiente. 
Lebende Weidetieren mit Hirten 
sowie ein Streichelzoo garantie-
ren wieder einzigartige Stimmung 
in der Kellergasse. Verschiedene 
Musikgruppen sorgen für die musi-
kalische Adventstimmung. Bei etwa 
dreißig Standorten in Presshäusern 
und  Verkaufshütten werden originel-
le Weihnachtsgeschenke angeboten. 

Auch für das leibliche Wohl ist in 
besonderer Weise gesorgt, wobei 
Sauschädl, Bratäpfel, selbstgemachte 
Schokolade, Weinguglhupf und ande-
re nicht alltägliche Köstlichkeiten 
angeboten werden. 

Im behaglichen Dorfkeller gibt 
es Kaffee und bodenständige 
Mehlspeisen. Beim Sportverein gibt 
es Engelslocken, im Musikantenstadl 
ist eine Vinothek mit erlese-
nen Weinen eingerichtet und die 
Jagdhornbläser warten im Hubertus-
Stadl mit Wildspezialitäten auf.

Im Hanfshop im Getränkeabholmarkt 
Sogl erhält man viele Hanfprodukte 
als gesunde Lebensmittel, 
Hanf-Bekle idung ,  Hanf-
Geschenkspackungen und das ein-
zigartige Hanfthaler-Bio-Hanfbier. 
Kunsthandwerk, Bastelarbeiten und 

Der Adventeingang mit Schneemännern erwartet die Besucher.
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Advent am Beri am 8. und 9. Dezember - Der tierische Advent

lebendes Handwerk bereichern den 
Adventmarkt. Beim Altwaren- und 
Antiquitätenflohmarkt können beson-
ders ausgefallene Raritäten erworben 
werden. In der Christkindlwerkstatt 
wird mit Kindern gebastelt und 
Weihnachtsgeschichten vorgelesen.

Der Advent am Beri wird von den 
örtlichen Vereinen veranstaltet 
und zählt mit seinem stimmungs-
vollen Programm, tausenden 
Lichtern, Livemusik, geschmück-
ten Christbäumen und wärmen-
den Feuerstellen zu den schönsten 
Adventveranstaltungen im Land.

Besonders erfreulich war die zahlrei-
che Teilnahme der Vereine an den 
Vorbereitungsarbeiten. So konnte 
gemeinsam viel erreicht werden.

Mehlspeisen 
für den 

Advent am Beri
Im Dorfkeller ist das Dorfge-
meinschafts-Kaffeehaus mit sü-
ßen Köstlichkeiten. Wir ersuchen 
die Bevölkerung in bewährter 
Weise, Mehlspeisen in Form von 
Kuchen, Torten, Gugelhupf usw. 
zur Verfügung zu stellen. Abga-
be ab Samstag, 8.12.2012 ab 11 
Uhr im Dorfkeller Hanfthal. 

Für Ihre Unterstützung zum 
Wohle unseres Dorfes dankt die 

Dorfgemeinschaft Hanfthal.



Das diesjährige erfolgreiche Stür-
mische Bluzafest hat mit der zu-
sätzlichen Hanfland-Messe einen 
neuen Besucherrekord erreicht.

Erstmals wurde im Rahmen des Stür-
mischen Bluzafestes die erste Hanf-
landmesse in Hanfthal abgehalten. In 
diesem Zusammenhang wurde auch 
die Biertaufe des Hanfthaler Biohanf-
biers durch Pfarrer Philipp Seher vor-
genommen. Passend zum Hanfthema 
stellte die Firma Hanfland KG kosten-
los für alle Mitarbeiter beim Bluzafest  
T-Shirts aus Hanf zur Verfügung.  

Am Samstag trat erneut die nun un-
ter dem Namen "Hempire" bekannte, 
von Gottfried Kölbl formierte, Musik-
Gruppe, für die Dorfgemeinschaft 
kostenlos, auf. Auch die Volkstanz-
gruppe aus Mistelbach am Samstag-
Nachmittag begeisterte viele Besu-
cher. Am Sonntag konnte schließlich 
mit einer feierlichen Heiligen Messe 
im Dorfstadl das Fest begonnen wer-
den. In bewährter Weise unterhielt 
uns, ebenfalls kostenlos, die Standerl-
partie Hanfthal. Ein herzliches Danke-
schön allen Musikern, die durch ihren 
Einsatz einen riesigen Beitrag für das 
Fest leisten. Das zahlreiche Personal 
war mit Begeisterung bei der Sache, 
auch wenn es aufgrund des enormen 
Gästeansturms nicht immer einfach 
war, den Überblick zu behalten.

Der bereits zur Tradition gewordene 
Traktorfrühschoppen am Sonntag 
lockte wieder zahlreiche Oldtimer-
Traktorbesitzer nach Hanfthal. Hier 
stellte die Gruppe der Traktorfreunde 
aus Kammersdorf die größte Gruppe.

Bedanken wollen wir uns bei der Be-
völkerung für die eigene Kürbis-Deko-
ration, für die zur Verfügung gestell-
ten Mehlspeisen, Kürbisgerichte und 
Aufstriche und schlussendlich für den 
Besuch der Veranstaltung. Das Fest 
hat sich überregional positioniert und 
ist weit über die Bezirksgrenzen hi-
naus bekannt. Der Standort im Dorf-
stadl Hanfthal hat sich bewährt und 
die Hanflandmesse war ebenfalls ein 
voller Erfolg. 

Stürmisches Bluzafest 2012 mit neuem Besucherrekord



Der Herbst wurde genutzt und an 
vielen "Baustellen" gleichzeitig 
gearbeitet.

Dorfkapelle

Die bereits vor langer Zeit geplante 
Dorfkapelle gelangt nun endlich zur 
Umsetzung. Die Bauverhandlung hat 
bereits im Frühjahr stattgefunden. 
Fachgerecht wurde von Leopold Kar-
ger, Thomas Eigner und Georg Schmid 
die Schalung samt Eisenbewährung 
angefertigt. Zwischenzeitlich konnte 
bereits der Beton aufgebracht wer-
den. Bereits im Frühjahr wollen wir 
mit den Maurerarbeiten beginnen.  

Pflasterung entlang der Haupstraße

Der schmale Streifen entlang der 
Hauptstraße war kein idealer Platz für 
Auspflanzungen, daher hat man sich 
für die Pflasterung mit Kleinschlag an 
dieser Engstelle entschieden. Durch 
die Verbreiterung des Gehsteiges 
konnte auch die Sicherheit für Fuß-
gänger erhöht werden.

Dorfstadl

Nachdem es sich zeitmäßig vor 
dem Stürmischen Bluzafest nicht 
mehr ausgegangen war, wurde nun 
die Außenfärbelung des Dorfstadls 
durchgeführt. In den traditionellen 
"Stadl"-Farben gelb und rot wurde 
das Erscheinungsbild des Gebäudes 
wesentlich verbessert. Bei dieser Ge-
legenheit wurden auch die Tore über-
arbeitet und neu gestrichen. Hier gilt 
vor allem Herrn Alfred Leiss für die 
Überarbeitung der Tore ein besonde-
rer Dank. Eine zusätzliche Dachrinne 
soll noch vor dem Winter montiert 
werden.

Sitzgarnituren einwintern

Die Sitzgarnituren und Bänke werden 
über den Winter im Dorfstadl aufbe-
wahrt. Wenn notwendig, werden im 
Frühjahr die Bänke und Tische wieder 
mit Farbe eingelassen. Somit erhöht 
sich die Lebensdauer und auch das 
Aussehen wird verbessert.

Herbst-Arbeitseinsätze der Dorfgemeinschaft Hanfthal

Pflastersteine entlang der Hauptstraße wurden verlegt

Der Dorfstadl kann sich über einen neuen Anstrich freuen

Erste Fundamentierungsarbeiten für die Dorfkapelle



Im Herbst haben einige Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr 
Hanfthal weiterführende Ausbil-
dungen absolviert. 

Vier Feuerwehrmänner (Herbert Pe-
nisch, Christoph Ofner, Walter Lehner 
und Gerhard Schmid) haben an einem 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs beim 
Roten Kreuz in Laa/Thaya teilgenom-
men. Kommandant-Stellvertreter 
Christoph Ofner absolviert zur Zeit 
etliche Lehrgänge für die Ausbildung 
zum Brandinspektor. Insgesamt wur-
den in diesem Jahr 6 Übungen und 
zahlreiche Unterabschnittsübungen 
durchgeführt. Die FF Hanfthal steht 
daher für alle Einsätze bereit.

Fortbildung der Mitglieder der Feuerwehr Hanfthal

Lebensrettende Sofortmaßnahmen beim Erste-Hilfe Kurs in Laa/Thaya

Schöner Erfolg für die Jagdhornbläsergruppe Hanfthal
Die sehr aktive Jagdhornbläser-
gruppe Hanfthal trat erstmals un-
ter dem neuen Hornmeister Dir. 
Josef Zins bei einem Bewerbs-
spiel im steirischen Weiz an und 
erreichte dort den sehr guten 21. 
Platz unter 65 teilnehmenden 
Gruppen.
 
Aufgrund der erbrachten Leistungen 
wurde somit im international besetz-
ten Bläserwettbewerb das goldene 
Abzeichen errungen. Die Jagdhorn-
bläsergruppe Hanfthal umfasst mitt-
lerweile 16 Bläser, wovon 14 aktive 
Jäger sind. Seit nunmehr 4 Jahren be-
reichern auch 5 Altenmarkter Bläser 
die heimische Gruppierung, woraus 
sich in den letzten Jahren immer wie-
der gemeinsame Projekte ergeben 
haben. Die große Schar der Jagdhornbläsergruppe Hanfthal

Zubereitung: Den Backofen auf 190° vorheizen 
und ein Muffinblech einfetten. Die Eier trennen 
und das Eiweiß mit der Hälfte des Zuckers zu 
einem cremigen Schnee schlagen. Butter, Dot-
ter und Vanillezucker mit der restlichen Menge 
des Zuckers schaumig rühren. Die Milch da-
zugeben und die vermischten Mehle abwech-
selnd mit dem Schnee behutsam unter die 
Buttermasse heben. Die Masse ca. 3/4 hoch in 
die Formen füllen und ca. 30 Minuten backen.

150 g Bio-Dinkelvollkornmehl
150 g Biohanfmehl
200 g Bio-Butter
125 g brauner Bio-Zucker
4 Bio-Eier
4 EL Bio-Milch
Vanillezucker

Versuchen Sie das Rezept: BIOHANF-MUFFIN



Der Pfingstmontag ist ein großer 
Tag für unseren Verein. 

Am Tag der Blasmusik spielen wir die 
Hl. Messe und ziehen im Anschluss 
daran mit klingendem Spiel durch un-
sere Ortschaft. Und obwohl uns der 
Wettergott kurzzeitig nicht besonders 
wohl gesonnen schien, war es wie-
der ein Tag, den wir nicht vergessen 
werden. Denn an diesem Tag zeigt 
sich Hanfthal von seiner besonders 
liebenswerten und liebenswürdigen 
Seite!

Alle wissen: Musikerinnen und Mu-
siker sind durstig! Und weil das alle 
wissen, wird jedes Jahr hervorragend 
für uns gesorgt. Wir möchten uns bei 
allen Hanfthalerinnen und Hanftha-
lern recht herzlich für die freundliche 
Bewirtung bedanken. Es war schlicht-
weg unmöglich, hungrig oder gar 
durstig durch diesen Tag zu musizie-
ren. Ebenfalls sehr herzlich bedanken 
möchten wir uns für die großzügigen 
Spenden!

Mittlerweile schon Tradition und im-
mer sehr willkommen ist die Geburts-
tagsfeier zum Ausklang. Heuer haben 
unsere  Jugendreferentin  Sabine   
Schmid und Johann "Gusa" Kalbacher 
mit uns ihre 40er gefeiert. An dieser 
Stelle noch einmal herzliche Glück-
wünsche und Alles Gute!

Das Musikalische Programm wurde 
bei Spanferkel und Kuchenbuffett von 
Musikern unseres Musikvereins sowie 
der Stadtkapelle Laa an der Thaya be-
stritten. Musiziert und getanzt wurde 
bis spät in die Nacht. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Tag der Blas-
musik. 

Eine Woche später, nämlich am 
3.6.2012 fand in Staatz die Marsch-
musikbewertung statt, an der auch 
unser Verein teilnahm. Bestens von 
den Gastgebern, dem Musikverein 
Staatz sowie der Jugendkapelle Staatz 
organisiert, war es eine Herausforde-
rung aber auch ein großer Genuss, an 
diesem Wettbewerb teilzunehmen. 
Deutlich erkennbar war das hohe

Tag der Blasmusik und Marschmusikbewertung

Trockentraining in der Umgebung von Hanfthal

Der Musikverein Hanfthal bei der Marschmusikbewertung in Staatz

Niveau aller angetretenen Vereine. 
Das Highlight war sicher die Darbie-
tung des Musikvereins Staatz und 
auch die Jugendkapelle faszinierte das 
Publikum mit einer Blasorchesterver-
sion von "We will rock you" - Bravo! 
Vor den strengen Augen der Bewerter 
durften dann auch wir unser Können 
zeigen.

Der langen Rede kurzer Sinn: AUS-
GEZEICHNETER ERFOLG!!! Vielen 
Dank an unseren Kapellmeister Jo-
hann Schleifer für die musikalische 
Betreuung sowie unseren Stabführer 
Wolfgang Ernst für viel Geduld und 
Ausdauer bei den Marschproben 
im Vorfeld. Die Anstrengungen der 

wochenlangen Proben für die Marsch-
musikbewertung haben sich auf alle 
Fälle gelohnt.

Ein ausgezeichneter Erfolg stellte sich 
auch bei der Konzertmusikbewertung 
am Sonntag, dem 25. November 2012 
in Gaweinstal ein. Der Musikverein 
Hanfthal erreichte unter 15 teilneh-
menden Musikvereinen das zweitbe-
ste Ergebnis in der Leistungsstufe B 
mit insgesamt 91,92 Punkten. Ich gra-
tuliere allen Musikern zu dieser tollen 
Leistung.

Michael Stadt 
(Obmann Musikverein Hanfthal)



Im Rahmen von "Kultur ins Dorf" 
war die Theatergruppe Staatz mit 
dem Lustspiel "Ganz in Weiß" zu 
Gast im Dorfsaal Hanfthal. 

Das zahlreich erschienene Publikum 
unterhielt sich prächtig. In drei Akten 
wurden die Machenschaften eines 
Heiratsvermittlungsinstituts humor-
voll betrachtet. Die Schauspieler 
fühlten sich sehr wohl in Hanfthal - 
so wurde bei einem guten Glas Wein 
noch ausgiebig über das Theater-
stück diskutiert. 

Aufgrund des großen Erfolges wurde 
bereits für 2013 ein neuerliches Gast-
spiel in Hanfthal vereinbart.

Kultur ins Dorf - Theatergruppe Staatz im Dorfsaal Hanfthal

Die Theatergruppe Staatz wird auch 2013 wieder in Hanfthal auftreten

Ausflug der Blumenschmuckgruppen nach Kalladorf
Als kleines Dankeschön für die 
freiwillige Arbeit das ganze Jahr 
über, wurde am Leopoldi-Tag 
zum Ganslessen geladen.

Fast alle freiwilligen Helfer der Blu-
menschmuckgruppen sind der Ein-
ladung gefolgt. Gemeinsam wurde 
nach Kalladorf (Nähe Hollabrunn) 
zum Heurigen Burger gefahren. Es 
wurde eine köstliche Gansl-Suppe 
und eine ausgezeichnete gebratene 
Gans serviert. Auch konnte bereits 
der Jungwein aus dem Hause Burger 
verkostet werden.

Die Familie Burger aus Kalladorf hat 
einen ausgezeichneten Heurigen-
betrieb. Der Senior-Chef ließ es sich 
auch nicht nehmen, seinen Betrieb 
ausführlich vorzustellen.

In gemütlicher Runde wurde über das 
abgelaufene "Blumenschmuck"-Jahr 
gesprochen und bereits Pläne für das 
kommende Frühjahr gemacht. Der 
Termin für die nächste Arbeitssit-
zung am Valentinstag wurde bereits 
vereinbart. Bei dieser Gelegenheit 
dürfen wir uns bei allen freiwilligen 
Helfern der Blumenschmuckgruppen 
recht herzlich bedanken und dürfen 
auch alle anderen zur Mitarbeit beim 
Blumenschmuck einladen.

Die Blumenschmuckgruppen beim Heurigen Burger in Kalladorf



Zum Erntedankfest wurden in un-
serer Pfarre 3 Mitglieder geehrt.

Anna Maria Ofner wurde für 50 
Jahre,  Josef  Winna  und Katharina 
Krückl  sogar für 65 Jahre aktive Mit-
gliedschaft im Kirchenchor Hanfthal 
ausgezeichnet. 

In einer Ehrenurkunde drückte auch 
Kardinal Christoph Schönborn seine 
Hochachtung für diese jahrzehnte-
lange Tätigkeit aus.

Ein herzliches “Vergelt´s Gott!” für 
die langjährige, ehrenamtliche Un-
terstützung wünschen die Kollegen 
und Kolleginnen vom Kirchenchor.

180 Jahre für den Kirchenchor

in unserer heutigen Welt oft zu kurz 
kommen, obwohl sie so wichtig sind!
Mit der Sonntagsmesse um 8:30 Uhr 
leisten wir einen kleinen Beitrag zu 
einem stressfreien Sonntag-Morgen 
in unseren Familien.

„Wir essen um 11.30 Uhr! Ich brau-
che die Zeit zum Kochen!“ Einigen 
von uns fällt es schwer, später als 
8.00 Uhr in die Kirche zu kommen, 
weil sie gewohnt sind, nach der Hl. 
Messe zu kochen. Beim Kochen sind 
viele Handgriffe Gewohnheit – das 
meiste aber kann man auch anders 
organisieren. Manches kann man vor 
der Hl. Messe oder auch am Sams-
tag vorbereiten, sodass am Sonntag 
trotzdem um 11.30 Uhr ein festliches 
Essen am Tisch steht. Und für den 
Notfall bleibt immer noch die Möglich-
keit, eine halbe Stunde später zu es-
sen – dann geht sich der Frühschop-
pen im Gasthaus auch noch aus!

Die Erfahrung in anderen Pfarren 
zeigt: Umstellungen sind immer 
schwierig – nach einigen Jahren aber 
kein Thema mehr, weil man sich an 
die Neuerungen gewöhnt hat!

Wir sagen nicht, dass es ideal ist, 
die Hl. Messe erst um 10.00 Uhr zu 
feiern. Anderseits ist 8:00 Uhr in-
zwischen noch weniger ideal bzw. 
für mehr Menschen ein wirkliches

Anna Maria Ofner, Josef Winna und Katharina Krückl

Pfarrer Philipp Seher: Neue Messzeiten in Hanfthal
Wir leben in einer Zeit großer ge-
sellschaftlicher Veränderungen. 
Dass man Sonntag für Sonntag in 
die Kirche kommt, ist heute nicht 
mehr selbstverständlich.

Die Lebensgewohnheiten verschie-
dener Generationen bzw. Familien 
sind unterschiedlich und damit auch 
die Einschätzung, wann die „ideale“ 
Uhrzeit für die Sonntagsmesse ist: 
den einen ist die Hl. Messe zu früh, 
den anderen zu spät. Seit Jahren ist 
die Frage immer wieder Thema.

Verschiedene Stimmen sind dabei 
immer wieder zu hören:

„Die Hanfthaler wollen die 8:00 Uhr-
Messe!“ Ja, einige sicherlich! Aller-
dings haben Zählungen in den letzten 
Monaten gezeigt, dass Hl. Messen 
um 8:00 Uhr immer schlechter be-
sucht sind und dass die jüngeren Ge-
nerationen oft ganz ausbleiben.

„8:00 Uhr ist zu früh – das schaffen 
wir als Familie nicht!“ Für viele Men-
schen in unseren Ortschaften ist der 
Sonntag der Tag, an dem sie alles 
ruhiger angehen wollen. Oft ist es 
der einzige Tag, an dem Familien ge-
meinsam frühstücken können. Ruhe 
und Familie – zwei Dinge, die gerade 

Hindernis geworden, zur Sonntags-
messe zu kommen.

Als Kirche dürfen wir die Augen vor 
den Veränderungen in der Gesell-
schaft nicht verschließen. Vielleicht 
war früher manches besser – wir aber 
leben heute und sind heute gerufen, 
den Menschen die frohe und frohma-
chende Botschaft zu verkünden!

Wir bitten Sie, unsere Entscheidung 
für die Verschiebung der Messzeiten 
auf 8:30 Uhr und 10:00 Uhr mitzutra-
gen! DANKE!

Pfarrer Philipp
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Neuer Dorfkalender für 2013
Obmann
Gerhard 
Schmid

Liebe HanfthalerInnen!

Ich darf Sie ganz besonders zum 
Advent am Beri am 8. und 9. De-
zember 2012 einladen. Machen 
Sie Werbung bei Ihren Bekannten 
und Verwandten für diese einzig-
artige Weihnachtsveranstaltung 
im Land um Laa. Ich möchte mich 
bei dieser Gelegenheit bei allen 
teilnehmenden Vereinen für die in 
diesem Jahr ausgezeichnete Mitar-
beit bei den Vorbereitugnsarbeiten 
bedanken. Es hat sich gezeigt, dass 
das enorme Arbeitsprogramm 
durch genügend freiwillige Helfer 
an zwei Wochenenden sehr gut zu 
bewältigen ist. Auch der Spaß und 
die Gemütlichkeit sind dabei nicht 
zu kurz gekommen. Die Arbeiten 
an der Dorfkapelle haben mit den 
Fundamentierungsarbeiten bereits 
begonnen und werden im Frühjahr 
2013 fortgesetzt. Auch hier ist jeder 
gerne bei der Mitarbeit gerne gese-
hen. Für die kommenden Feiertage 
darf ich Ihnen alles erdenklich Gute 
wünschen.   

                         Gerhard Schmid

Der neue Dorfkalender für 2013 
ist bereits im Druck und beim Ad-
vent am Beri und anschließend in 
der Bäckerei Uhl erhältlich.

Ferry Braun hat sich diesmal wie-
der mit den schönsten Plätzen und 
Stimmugnsbildern in und rund um 
Hanfthal beschäftigt. Wunderbare 
Landschaftsaufnahmen mit Motiven 
im Jahresablauf zeigen unsere unmit-
telbare Heimat. Der Kalender dient 
aber auch als Terminkalender zur In-

formation über die Veranstaltungen 
der Hanfthaler Vereine. Auch die 
kirchlichen Anlässe das ganze Jahr 
über, sind in diesem Ver-zeichnis ent-
halten. 

An dieser Stelle dürfen wir uns bei 
"unserem" Fotografen Ferry Braun 
für die Erstellung der Dorfkalender, 
sowie für die Fotodokumentationen 
unserer Feste und Veranstaltungen 
recht herzlich bedanken. Das ist ak-
tive Mitarbeit in der Dorferneuerung.

Mitgliedsbeiträge 2012
Wie in den letzten Jahren liegt 
dieser  Ausgabe des Hanfblattes 
ein Zahlschein bei, mit dem wir 
um Ihren Mitgliedsbeitrag oder 
eine Spende für das Jahr 2012 er-
suchen. 

Aus den Erlösen unserer Regi-
onsfeste, Fördermitteln und aus 
den Mitgliedsbeiträgen haben wir 
viel für unseren Ort verwirklicht.

Der Mitgliedsbeitrag pro Person be-
trägt unverändert € 10,-, wobei es 
uns freuen würde, wenn mehrere 
Personen pro Haushalt diesen Beitrag 
leisten. Ganz einfach die Personen am 
Zahlschein ausfüllen. Ihren Mitglieds-
beitrag sehen wir als Anerkennung 
unseres Wirkens für das Dorf. Sie kön-
nen den Betrag auch per Telebanking 
auf das Konto 30415300000 Volks-
bank Laa, BLZ 41600 überweisen.

Hanfthal-Kalender 2013

DANKE !!!

Der neue Hanfthal-Kalender für das kommende Jahr 2013


